
⭐ Das 11. Jahr Salomos – ein bestätigtes Jubeljahr 

In der BASSK-Chronologie zeigt sich, dass das 11. Regierungsjahr Salomos (959 v. Chr.) 

exakt in den Beginn eines biblischen Jubeljahres fällt. Dieser Befund ergibt sich aus der 

Kombination von astronomischen Daten, biblischen Angaben und dem 

0,95-Jahres-Faktor, der das kultische Mondjahr des Alten Orients beschreibt. 

1. Der biblische Rahmen 

Nach 3. Mose 25 folgt auf sieben Sabbatjahrzyklen (7 × 7 = 49 Jahre) das Jubeljahr, das im 

50. Jahr ausgerufen wird. Da die biblische Zählung auf dem Mondjahr basiert, ergibt sich: 

50×0,95=47,5 Sonnenjahre 

Ein Jubeljahr beginnt also alle 47,5 tropischen Jahre. 

2. Die astronomische Datierung des 11. Jahres 

Das 11. Jahr Salomos ist astronomisch fixiert auf: 

 20.05.959 v. Chr. 
 Julian Day: 1 370 923 

 Siderischer Mond: 269°23′ 

 Siderisches Jahr: 92°15′ 

Dieser Zeitpunkt liegt innerhalb des 47,5-Jahres-Fensters, das ein Jubeljahr definiert. Damit 

ist das 11. Jahr Salomos mathematisch ein Jubeljahr. 

3. Theologische Bedeutung 

Der Tempelbau begann im 4. Jahr Salomos und endete im 11. Jahr (1. Könige 6). Dass die 

Vollendung des Tempels genau in ein Jubeljahr fällt, ist kein Zufall, sondern entspricht der 

göttlichen Ordnung: 

 Das Jubeljahr ist das Jahr der Heiligung, 

 der Freiheit, 

 der Rückgabe, 

 und der Erneuerung. 

Der Abschluss des Tempelbaus im Jubeljahr ist daher symbolisch und kultisch vollkommen. 

4. Bedeutung für die Chronologie 

Das Jubeljahr im 11. Jahr Salomos: 

 bestätigt die astronomische Konsistenz der BASSK-Chronologie 

 verbindet die Regierungszeit Salomos mit dem Jubeljahr-Zyklus 

 stabilisiert die gesamte Zeitlinie von David bis zum Exil 

 zeigt, dass die biblischen Angaben mathematisch präzise sind 



Damit ist das 11. Jahr Salomos ein zentraler Fixpunkt der biblischen Chronologie. 

 


